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Le Chef du Département politique, F. Calonder, 
à la Légation de Suisse à Paris

Copie de réception  
7 'modifié n° 22

Bern, 2. Mai 1919, 10 h 
{Ankunft: 3. M a i)1

An Herrn Bundespräsident Ador und Minister Dunant.
Ich habe eine Note2 offen telegraphiert um Zeit zu gewinnen, da Clinchant sag­

te, die Regierung Frankreichs müsse heute Nachmittag unsere Antwort kennen. 
Hiesiger Botschaft haben wir Abschrift der Note überreicht. In Bezug auf neutra­
lisierte Zone geben wir Frankreich volle Genugtuung. Selbstverständlich muss 
aber formell die Zustimmung der Bundesversammlung Vorbehalten werden. Die 
Frage betreffend die ökonomischen Zonen kann unmöglich sofort beantwortet 
werden, die Genfer und das ganze Schweizervolk würden das nicht begreifen. 
Was die Redaktion des Artikels im Friedensvertrag anbelangt, so müssen wir 
auch die zweite Redaktion des Herrn Pichon ablehnen.3 Unsere Redaktion kann 
bei gutem Willen sowohl von Frankreich als von den ändern Mächten angenom­
men werden. Frankreich muss begreifen, dass wir gerade deshalb, weil wir am 
Friedens vertrag nicht teilnehmen, eine vollständig klare Fassung verlangen m üs­
sen. Wir müssen jeden Schein ausschliessen als ob die Grossmächte, ohne unsere 
Zustimmung irgend etwas an den Garantien und Rechten zugunsten der Schweiz 
abändern könnten. Wir müssen sodann den Anlass benützen um klar zu stellen, 
ob die jetzigen Kongressmächte die Garantien von 1815 zugunsten der Schweiz 
als internationale Verpflichtungen für die Erhaltung des Friedens im Sinne des 
Art. 21 Völkerbundes anerkennen oder nicht. Wir haben aber formell unterlassen, 
auf diesen Artikel Bezug zu nehmen, um die Zustimmung der Mächte nicht zu er­
schweren. Wir bitten Herrn Bundespräsident in der ihm gut scheinenden Weise 
unsere Redaktion des Artikels bei Frankreich und bei den ändern M ächten zu 
vertreten. Wir beabsichtigen durch ein Aide-Mémoire die hiesigen Vertreter von 
Italien, Deutschland und England über unser Vorgehen in aller Offenheit zu 
orientieren.4 Falls Sie damit nicht einverstanden sind, bitten wir um Mitteilung.

1. La version m anuscrite de M . de S tou tz, secrétaire de la L égation  de Suisse à Paris porte  la 
rem arque suivante: l ... ! reçu le même jour 18 heures.
2. Cf. n° 380.
3. Cf. n° 375 annexe 5.
4. Cet aide-m ém oire a été prép a ré  (cf. E 2, Archiv-Nr. 1646) m ais il ne fu t  p a s  rem is au x  L ég a ­
tions des puissances à Berne. En revanche, L. C ram er s'est rendu le 3 m ai aux L égations d ’Italie  
et de G rande-B retagne à Berne p o u r les inform er officieusem ent de la position  du C onseil fé d é ra l  
dans cette affaire.
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